
 

 

 

 

Hilfestellung zur Ausarbeitung des Motivationsschreibens 

 

Das Motivationsschreiben ist ein grundlegender Bestandteil der 
Bewerbungsunterlagen für den Hochschulzuschuss. Hier hast du die Möglichkeit, 
deine Motive für den Auslandsaufenthalt darzustellen und zu begründen. 
Außerdem solltest du darlegen können, wieso du den Zuschuss beantragst und 
dich für ihn qualifizierst.  

Das Motivationsschreiben sollte kurz und prägnant sein, zwischen 1 bis maximal 
2 Seiten. Die folgenden Punkte sollten kurz aber aussagekräftig abgehandelt 
werden:  

 

 Was motiviert dich, einen Auslandsaufenthalt zu absolvieren? Ist er 
Pflichtbestandteil des Studiums oder freiwillig? 

 Wie weit bist du mit deinem Studium bereits fortgeschritten? Welchen 
Zusatznutzen erwartest du durch den Aufenthalt? 

 In welches Land und zu welcher Institution wirst du gehen und warum hast 
du dich dafür entschieden? 

 Wie sind die zeitlichen Rahmenbedingungen (Beginn/Ende)? 

 Welche Qualifikationen und Kenntnisse hast du, um den Aufenthalt 
erfolgreich abzuschließen? Wie hast du dich bisher darauf vorbereitet? 

 Was sind deine fachlichen Ziele? Wie sieht der Inhalt des Aufenthalts aus? 

 Wenn du ein Gehalt bekommst: erkläre bitte in deinem 
Motivationsschreiben, warum du trotz des Praktikumsgehalts zusätzlich 
den Hochschulzuschuss beantragen möchtest/benötigst. 

 Bist du ehrenamtlich aktiv? Engagierst du dich am Fachbereich, 
International Office (z.B. Buddy Programm) oder ähnliches? 

 Warum qualifizierst gerade DU dich für den Hochschulzuschuss? 

 

Formale Hinweise:  

 Das Motivationsschreiben sollte einen Briefkopf enthalten und an das 
International Office adressiert sein.  

 Es sollte am Ende mit Datum und deiner Unterschrift versehen sein.  


